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12 Glossar (Endnoten)

A Gewässerbett: Zum oberirdischen Abfluss gehörende Eintiefung oder Abdämmung der Landoberflä-
che. Das Überschwemmungsgebiet gehört nicht zum Gewässerbett (DIN 4049, Teil I).

B Streichlinie: Planmäßige seitliche Begrenzung des Wasserspiegels im Bereich des abflusswirksamen
Querschnitts beim Ausbauabfluss, z.B. Verbindungslinie entlang der Buhnenköpfe (DIN
4054). Streichlinienbreite an der Elbe - Normalbreite des Stromes zwischen den Regelungs-
bauwerken bei Mittelwasser.

C Kalibrierung: (Mitunter auch als „Eichung“ bezeichnet). Festlegung geeigneter Parameter bei der
Modellerstellung zur ausreichenden Wiedergabe von aus der Natur bekannter Zustände
[DVWK, 1996].

D Wasserspiegelfixierung: Vermessung des Wasserstandes in der Natur (Nivellement), erfolgt an der
Elbe derzeit i.d.R. vom Land aus und meist nur an einer Uferseite.

E Validierung: Überprüfung des Modells mit Hilfe nicht zur Kalibrierung genutzter Naturdaten
[DVWK, 1996].

F GlW: Gleichwertiger Wasserstand: einander entsprechende Wasserstände in verschiedenen Durch-
flussquerschnitten eines Fließgewässers bei gleicher Unterschreitungsdauer. Der GlW
1989*(20d), der gültige Bezugswasserstand der Elbe, ist der Wasserstand, der im Mittel von
sieben trockenen und mittleren Jahre zwischen 1973 und 1986 an durchschnittlich 345 eisfrei-
en Tagen überschritten wird. Er liegt in der Größe des langjährigen mittleren Niedrigwassers
(MNW).
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